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SAVE THE DATE! 

 
36. Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft 

 für Senologie I 26.-28. Mai 2016 I Dresden: 
 
BRCA-Pressekonferenz: Buchpräsentation „ANSICHTSSACHE“- Freitag, 27. Mai 2016 
Frauen berichten über ihr Leben mit erblichem Brust- und Eierstockkrebsrisiko 
 
Bonn, den 29. April 2016 – Von Donnerstag, den 26. Mai bis Samstag, den 28. Mai 2016 findet die 36. 
Jahrestagung der Deutschen Gesellschaft für Senologie in Dresden statt. Unter dem Motto „Zusammen 
Brustkrebs klug behandeln“ informieren in Vorträgen und Workshops fachübergreifend Experten zur 
Diagnostik und Therapie von Brustkrebserkrankungen. 
 
Im Rahmen des Senologiekongresses  wird das BRCA-Netzwerk seinen neuen Bildband 
„ANSICHTSSACHE. Wissen und Entscheidungen bei familiärem Brust- und Eierstockkrebs“ vorstellen.  
 
Jedes Jahr erkranken in Deutschland 75.000 Frauen an Brustkrebs und 8.000 an Eierstockkrebs . Die 
Ursache bleibt meist unklar. Anders hingegen stellt sich die Situation für ein Fünftel der Erkrankten dar: Sie 
haben eine genetische Veränderung in den sogenannten BRCA-Genen (BReast CAncer, eng. Brustkrebs), 
die auch an ihre Kinder vererbt werden kann. In den betroffenen Familien kommen Krebserkrankungen 
deshalb deutlich häufiger vor und dies oftmals auch in einem sehr frühen Alter. 
 
In diesem Buch kommen Frauen zu Wort, die auf unterschiedlichen Wegen mit ihrer Erkrankung 
umzugehen wissen. Sie berichten über ihr Leben mit dem erblichen Risiko. Mit dem Bild- und 
Informationsband wird Ratsuchenden neben medizinischem Fachwissen das wertvolle Erfahrungswissen 
Betroffener kompakt angeboten. Die Erfahrungen und Erkenntnisse werden dabei nicht nur in Schriftform 
präsentiert, sondern im Besonderen durch ein fotografisches Portrait. 
 
Auf der Pressekonferenz werden renommierte Experten sowie einige der Protagonistinnen des Bildbandes 
und die Fotografin anwesend sein und gern Ihre Fragen beantworten. 
  
Bitte merken Sie sich den Termin vor: 
 
Freitag, den 27. Mai 2016, 17.15 Uhr bis 18.15 Uhr  
Internationales Congress Center Dresden,  
Seminar 2, Ostra-Ufer 2, 01067 Dresden 
 
Herzlichen Dank! Eine persönliche Einladung erhalten Sie Mitte Mai. 
 
Mit besten Grüßen 
 
Andrea Hahne       Ursel Wirz 
-Vorstandsvorsitzende-      -Geschäftsstellenleitung- 
 
 
Über das BRCA-Netzwerk: 
Als Vertretung selbst Betroffener wurde 2010 der Verein BRCA-Netzwerk - Hilfe bei familiärem Brust- und Eierstockkrebs e.V. 
gegründet. Ziel ist es, leicht zugänglich Austausch- und Informationsmöglichkeiten anzubieten. Der Verein arbeitet in Kooperation mit 
dem Deutschen Konsortium Familiärer Brust- und Eierstockkrebs und wird durch die Stiftung Deutsche Krebshilfe gefördert. Das 
Netzwerk informiert und berät zudem auf Fachveranstaltungen und Patienteninformationstagen. Das BRCA-Netzwerk hat seinen Sitz in 
Bonn. 


